
 

 

   

DEMÜTIGUNG 
 

Sie wird getreten und geschlagen 

und dann am Boden noch Ein`s drauf. 
Doch hört man selten sie mal klagen, 

sie akzeptiert den Lebenslauf. 

 

Sie wird beleidigt und verspottet, 

und immer noch das gleiche Spiel: 

das Ehrgefühl längst ausgerottet, 
ist sie sein liebstes Angriffsziel. 

 

Wie viel Verletzung all die Jahre, 

Demütigungen Tag für Tag. 

Sie ist nicht Mensch, wohl eher Ware. 
Liegt es daran, dass sie es mag? 

 

Wie tief noch kann ein Mensch so sinken, 

dass er dies alles dulden will, 

und wie viel Gift muss er noch trinken? 

Wie lang hält er trotz Fausthieb still? 
 

Was muss im Leben noch geschehen, 

bis er zuletzt doch aufbegehrt? 
An welcher Schraube ist zu drehen, 

bis er sich gegen Unrecht wehrt? 
 

Wo ist der letzte Stolz geblieben, 

der krummen Rücken g`rade biegt, 
der in dem kargen, düstrèn, trüben 

Dasein doch noch mit Würde siegt? 
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